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in der man, um für Wagen und Pferde Raum
zu schaffen, noch mehr Kanäle zuschütten müsste.

Allein auch hygienische Bedenken werden gegen
die Ausführung des Projektes vorgebracht. Die
Stützen der neuen Brücke würden, in den La-
gunengrund gesenkt, den Wasserlauf verringern
und dadurch entstünden neue Untiefen, die dem
Vordringen der Flut in die
Kanäle, die den Unrat aus den
Abzugsgräben fortschwemmt,
hinderlich wären. Infektionskrankheitenwürden

deshalb vermehrt,
besonders die böse Malaria sich
einstellen. Kurz, wir können und
müssen das Projekt dieser
unnützen Lagunenbrücke auf
das entschiedenste bekämpfen.

MUMNERZUCHTANSTALT

D'Annunzio sagte :,, Ich glaube, nicht vierzig Jahre
vergehen und der Canalazzo wird verschüttet, mit
Holz bepflastert werden und von Tramways
befahren sein." Die Prophezeiung ist etwas übereilt;
aber der erste Schritt zu ihrer Verwirklichung
wäre mit der Ausführung des bedrohlichen Brückenbaues

getan. (Neue Zürcher Zeitung.)
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A. Bal lié&O, Basel
Möbelfabrik

29 u. 65 Freiestrasse 29 u. 65

Gesamter Innenausbau von
Villen, Wohnräumen, Hôtels etc.

Ständige Ausstellung vornehmer
Wohnräume in allen Preislagen
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Prima Referenzen

Reinger's
Magentropfen

aas bestbewährten

Kneipp'schen Heilkräutern.

Vorzügliches Hausmittel bei
Unbohajen und Uebelkelt,
Magenbeschwerden,
Magendröcken, Blähungen, Anf-
itossen, Sodbrennen, schlechter,

mühsamer Verdauung
üsw. Von Aerzten empfohlen
Prei« pro Flisobohen It.l.—,
erhältlich nur In Apotheken.
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GRIBI&CIE.
Baugeschäft: Burgdorf

HOCH-U.TIEFBAUUNTERNEHMUNO
ARMIERTER BETON

HOLZ- UND SCHWELLENHANDLUNO
IMPRÄQNIERANSTALT

ZIMMEREI UND GERÜST UNO EN

CHALETBAU
HETZERLIZENZ FÜR DEN J<ANTON BERN 5
MECHAN. BAU- UND KUNSTSCHREINEREI
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Knaben-Institut
Schloss Oberried, Belp bei Bern

Für Knaben vom 7. Jahre an.
Primarschule bis Gymnasium.
•,/,¦ "'r ¦" Ferienschüler. ^=z=

Näheres durch den Besitzer: G. Iseli.
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Rolladen-Fabrik
Carl Hartmann
Biel — Bienne

Stahlblech-Rolladen
Holz-Rolladen
Roll-Jalousien

Eiserne Schaufenster Anlagen
Scheeren-Gitter

Tonwarenfabrik Allsdiwü

Passavant-Iselin & Co., Basel
— gegründt-t 1878 —

fabrlzieren

rot, altrot od. schwarz engobierte Ziegel
Diese passen in jedes Landschaftsbild und geben
ein schönes, ästhetisches und dauerhaftes Dach.
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Vogelschutz. Man schreibt
uns: Zu gleicher Zeit, wo in
der „N. Z.Z." ein Waldbesitzer
aufmerksam macht auf das
Absterben der Kiefernwipfel, und
ihm ein Forstmann antwortet,
hiegegen seien keine andern
Mittel bekannt, als das Walten
der Natur, also die Vernichtung

des schädlichen Insektes
durch die Vögel, gelangt der
Vogelschutzverein,,Meise"
Zürich 2 in einem Zirkular mit
dem Motto: „Vögel schützen
heisst dem Land und Volk
nützen" an seine Mitglieder
mit der Bitte, dem Verein treu
zubleiben. Das Zirkular wendet
sich auch an weitere Kreise
mit einem warmen Appell, trotz
der allgemein einsetzenden
Mildtätigkeit doch auch die
Sache des Vogelschutzes nicht
zu vergessen.

In der Tat verdient der
Vogelschutzverein ,,Meise"
weitgehende Unterstützung; er hat
seit seiner Gründungim Winter
1897 mächtig für die Interessen
des Vogelschutzes mitgearbeitet

durch praktische Organisation

der Winterfütterungen,
durch Abgabe und eigenesAus-
hängen von Nistkästen, durch
vorzügliche Propaganda an
landwirtschaftlichen Ausstellungen

usw. Der Verein gibt
jeden Winter durchschnittlich
6—8000 kg Sämereien und
andere Futtermittel ab für die
Winterfütterung. Eine Erhebung

über die im Stadtkreise
2(Enge Wollishofen-Leimbach)
ausgehängten Nistkästen ergab
die stattliche Zahl von 858
Stück. Im Jahre 1900 hat dieser
Verein 20 Paare aus Ungarn
bezogener Blaumeisen im hiesigen
Belvoirpark ausgesetzt, er
beabsichtigte diesen Winter eine
Wiederholung, die nun aber
verschoben werden muss, weil
ein Import dieser gefiederten
Freunde der Kriegswirren
wegen jetzt nicht möglich ist.
Unsere Landwirte und
Gartenbesitzerin Zürich 2anerkennen
eine starke Vermehrung des
Bestandes von nützlichen
Vögeln seit der Existenz dieses
Vereins. (N. Z. Z.)
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